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Ilse Delange - Miracle
(IMIN2IT /  H'Art Musik)                                                       Veröffentlichung: 10. Mai  2013

Ilse DeLange ist das, was man ein „natural born talent“ nennt. Sie ist eine der erfolgreichsten 
Musikerinnen der Niederlande. Die 35-jährige Sängerin, Songwriterin und Gitarristin kann auf 
eine exzeptionelle Karriere in ihrem Heimatland zurückblicken. Mit mittlerweile 20 Hits in den 
Top 40 und etlichen Platinauszeichnungen für ihre Albumveröffentlichungen gehört Ilse 
DeLange zu den Top Artists ihrer Heimat. Die Zeit ist Reif, um auch in Deutschland Fuß zu 
fassen, wie es scheint.

Seit sie 1998 mit ihrem von Barry Beckett in Nashville produzierten Debütalbum „World Of Hurt“ an die 
Spitze der niederländischen Charts stürmte, haben es sechs weitere Alben an die Spitze der 
heimatlichen Hitlisten geschafft, inklusive dem aktuellen Album. Die blonde Sängerin mit dem 
strahlenden Lächeln und der kristallklaren Stimme, die ihren künstlerischen Aufstieg als Country-
Sängerin begann, hat beste Chancen, als nunmehr formidable Popkünstlerin hierzulande einem 
breiten Publikum bekannt zu werden. 

Mit „Miracle“, ihrem bis dato erfolgreichsten Hit aus dem 2008er  „Incredible“ Album,  war Ilse 
DeLange vor vier Jahren nicht nur ihr erster Nummer-eins-Hit gelungen sondern zudem eine dieser 
nachhaltig wirkenden Balladen, die man immer wieder hören kann und denen die Zeit nichts 
anzuhaben vermag. Geschrieben hatte sie den Song, der auch als Titelsong des Kinofilms „Bride 
Flight“ reüssierte, gemeinsam mit dem britischen Songwriter Sacha Skarbek, der unter anderem für 
Adele, James Blunt, Duffy und Lana del Rey gearbeitet hat. Dieses Stück gibt nun auch Ihrem 'Debut' 
in Deutschland den Album-Titel und ist gleichzeitig ein Bonus, denn es wurde hierzulande bislang 
nicht veröffentlicht.

In all den Jahren ist die enge Zusammenarbeit mit renommierten Songautoren zum Fundament ihres 
künstlerischen Schaffens geworden. Längst firmiert sie bei all ihren Songs als Co-Autorin. Die meisten 
Alben nahm sie mit Sessionmusikern in den USA auf, meist in Nashville, aber auch in Los Angeles. In 
dieser Hinsicht bildet das in den Niederlanden aufgenommene „Miracle“ eine Ausnahme. Ilse 
DeLange hatte sich wegen des Todes ihres Vaters entschlossen, die Aufnahmen im Kreise ihr 
vertrauter Musiker zu machen und sich bewusst für die Musiker ihrer angestammten Begleitband 
entschieden. Das ist der Qualität der Produktion und dem harmonischen Gesamtbild des Albums 
durchaus zugute gekommen.    

„Miracle“  ist ein Album von internationalem Format und hat ein geradezu magisches Pop-Appeal. Die 
dynamische und enorm emotionale Stimme von Ilse DeLange macht natürlich den besonderen Zauber 
aller Songs aus. Beeindruckend ist die enorme stilistische Bandbreite. Ihre Entwicklung von einer 
Countrysängerin hin zu einer genreübergreifenden Popkünstlerin scheint hier endgültig vollendet. „Ich 
habe mich nie als reine Country-Musikerin gesehen, aber mich auch nie von Country komplett 
getrennt. Das hat sich alles nach und nach entwickelt. Ich habe schon immer die Herausforderung 
geliebt und mit jedem neuen Album auch mit neuen Leuten gearbeitet. Die haben auch ihre 
Erfahrungen eingebracht und so bin ich auch von all den Songschreibern, Musikern und Produzenten, 
mit denen ich gearbeitet habe, beeinflusst worden.“ Neben Barry Beckett hat sie auch mit anderen 
Top-notch-Produzenten gearbeitet, etwa für ihr Album „The Great Escape“ (2006) mit Madonna-
Produzent Patrick Leonard. „Miracle“ ist auch tatsächlich das erste Album, bei dem sie selbst Regie 
geführt hat.

Die Stärke der neuen Songs verdankt sich nicht nur der natürlichen Ausstrahlungskraft ihrer 
Interpretin, sondern auch den brillanten Melodien. So ist das eindringliche „I Need For You“, aufgebaut 
und überzeugend wie eine U2-Ballade à la „One“, absolut unwiderstehlich. Ein großer Wurf von Ilse 
DeLange und ihrem US-amerikanischen Co-Autoren Nate Campany, der noch an  weiteren Songs 
mitgewirkt hat: an dem hymnischen „We Are Diamonds“, dem herrlich nostalgischen und in kräftigen 
folkloristischen Farben ausstaffierten „Just Kids“, das jederzeit mit den Hits von Nelly Furtado 
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mithalten kann, sowie dem schwungvollen „Dance On The Heartbreak“, mit dem sich jederzeit auch in 
Dance-Clubs aufwarten lässt. Auch an dem eindringlichen „We Are One“ hat er als Co-Autor 
mitgewirkt. Den Song, den sie ihrem Vater gewidmet hat, konnte sie diesem noch zu Lebzeiten 
vorspielen. „We Are One“ bildet gemeinsam mit „Time Will Have To Wait“ und dem ihrer Mutter 
gewidmeten „I Need For You“ die „emotionalen Säulen“ des Albums, das gleichwohl von Songs 
dominiert wird, die lebensbejahend und erhebend klingen. Songs wie der an die besten Zeiten von 
Fleetwood Mac erinnernde „Winter Of Love“, der sphärisch-sanfte Countryfolk von „Space Cowboy“ 
oder der mit Synthesizer unterfütterte Rocksong „Magic“. Zu wahren Pophymnen schwingen sich 
„Learning To Swim“ und „Hurricane“ auf. So muss Mainstream deluxe klingen. 

Das musikalische Talent von Ilse DeLange war schon früh zu erkennen. In der nahe der deutschen 
Grenze gelegenen Kleinstadt Almelo aufgewachsen, nahm Ilse schon als Kind an Talentwettbewerben 
teil und begeisterte sich schon früh für Country, Americana, Bluegrass und Blues. Von Jugend an 
sammelte sie Erfahrungen in diversen Bands. Während eines Auftritts bei den Dutch Country Music 
Awards wurde sie von einem Talentscout aus den Staaten entdeckt und nach Nashville eingeladen, 
wo sie die Chance bekam, mit dem renommierten Produzenten Barry Beckett (Bob Dylan, Dire Straits) 
zu arbeiten, der ihr Sensationsdebüt produzierte. „Ich war damals noch enorm jung, gerade mal 18, 19 
Jahre alt und für mich wurde ein Traum wahr. Ich hatte damals noch nicht viel Ahnung von allem. Jetzt 
war ich plötzlich unter all diesen großartigen Musikern und Instrumentalisten, um meine erste Platte 
aufzunehmen.“ Barry Beckett, mit dessen Unterstützung sich „World Of Hurt“ allein in den 
Niederlanden über eine halbe Million mal verkaufte, sollte auch das folgende Album ' Livin On Love' 
produzieren. „Dear John“, ein Livealbum mit ausschließlich Coverversionen von John-Hiatt-Songs, 
dessen Klassiker „Have A Little Faith In Me“ noch heute einen Stammplatz in ihrem Liverepertoire 
genießt, wurde mit seiner Hilfe gemixt. 

Mit mittlerweile 20 Hits in den Top 40 und etlichen Platinauszeichnungen für ihre 
Albumveröffentlichungen gehört Ilse DeLange zu den Top Artists ihres Landes. Wie beliebt Ilse 
DeLange in den Niederlanden ist, zeigt auch ein Blick auf die zahlreichen Auszeichnungen und Preise, 
die ihr dort verliehen wurden. Neben fünf Edison Awards (das Pendant zum Echo) wurde sie in 
diversen Kategorien wie Best Singer, Best Single, Best Album und Best Pop Artist mit dem begehrten 
3FM-Award (Radiopreis) sowie mit mehreren TMF Awards (Fernsehpreis) ausgezeichnet. Außerdem 
wurde ihr für ihre besonderen Verdienste für die niederländische Popmusik die „Gouden Harp“ 
(Goldene Harfe) verliehen. Während sie in den Niederlanden ganze Stadien füllen kann (zuletzt 
eindrucksvoll demonstriert und dokumentiert auf ihrem No.1-Album „Live In Gelredome“ aus dem Jahr 
2011), ist sie in jungen Jahren schon mit den Dixie Chicks durch Europa getourt. Erinnerungswürdig 
sind auch ihr Auftritt mit Pat Metheny auf dem North Sea Jazz Festival und ihr Duett mit Italiens 
Superstar Zucchero („Blue“, 2004).    

Doch Ilse DeLange hat sich noch nie auf ihren Lorbeeren ausgeruht. Die Künstlerin, die für ihre 
Bodenständigkeit ebenso hoch geschätzt wird wie für ihren Charme, arbeitet schon wieder an neuen 
Songs, während ihr längst überfälliger Durchbruch in Deutschland bevorsteht. „Für mich wäre ein 
Erfolg in Deutschland wundervoll“, sagt die Künstlerin voller Bescheidenheit. „Es fühlt sich an wie ein 
großes Abenteuer. Es ist natürlich schön, nicht davon abhängig zu sein. Es wäre die Extraportion 
Sahne auf einer ohnehin sehr gut schmeckenden Torte. Es würde mir natürlich ungeheuren Spaß 
machen, auch mal live aufzutreten.“ Wenn im Frühsommer das frisch gekrönte niederländische 
Königspaar in Deutschland erstmals seine Aufwartung macht, wäre das auch eine glänzende 
Gelegenheit für Ilse DeLange, ihre Songs auf deutschen Bühnen live zu präsentieren. Wie schrieb 
George Sand einst: „Zweifellos vermag die Politik Großartiges zu schaffen, aber nur das Herz 
vollbringt Wunder“. 
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